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Der Familie 
von Bergmann 
zur Säcularfeier 1885 
gewidmet 
u Himmelfahrt ^885 sind hundert Jahre vergangen seit 
dein Tage, da Gustav Bergmann die Aanzel der Ruien-
schen Airche bestieg, um bis an sein Lebensende dauernden Besitz 
von ihr zu nehmen, seitdem ist das Pfarramt an dieser Ge­
meinde der Familie von Bergmann erhalten geblieben: ein Ge­
schlecht ist dem andern im gleichen Beruf gefolgt und wo der 
Ahnherr thätig gewesen wartet nun schon der Urenkel seines 
seelsorgerischen Amts. Ls wäre gewiß in vieler Beziehung 
lohnend, angesichts einer solchen Thatsache den Blick in die Ver­
gangenheit zu richten und den hundert verflossenen Iahren Berg­
mannscher Thätigkeit auf diesem ^tück livländischer Erde nach­
zugehen und hiervon ein Bild zu entwerfen. Ich meinestheils 
habe nur die Absicht, .einer 5>eite der Thätigkeit jenes ersten 
Rnienschen Predigers aus dem Hause Bergmann gerecht zu werden, 
die, obwol bekannt, doch noch nicht genugsam gewürdigt worden 
ist, und hoffe dabei, daß eine kuudigere Hand als die meine jener 
größern Aufgabe sich widmen wird, eine Geschichte der Familie 
von Bergmann zu schreiben und sie weitern Kreisen zugänglich 
zu inachen. 
Gustav Bergmanns schaffende Araft hat sich nach vielen 
Richtungen hin geäußert. Lr hat sich als Prediger, als Gelehrter, 
als Schriftsteller, als Büchersammler und endlich auch als Ver­
breiter der Tchutzblatternimpfung einen weithin bekannten guten 
Namen erworben. Lin nicht gering zu veranschlagendes Ver­
dienst hat er sich aber auch als Herausgeber von historischen 
Schriften erworben, die er, da ihre Ausgaben selten geworden, 
in seiner eigenen Handpresse nachdruckte. Dieser seiner Drnck-
thätigkeit sollen die folgenden Blätter gewidmet sein. 
Nicht zum ersten Ntal gelangen damit Nachrichten über die 
Ruieusche presse an die Geffentlichkeit. Die ersten ausführlichen 
INittheilungen darüber und die erste Zusammenstellung von 
Ö 
Bergmannschen Drucken Hiebt bereits Friedrich Adelung im 2. Theil 
der gemeinsam mit H. ötorch herausgegebenen systematischen lieber-
sicht der Literatur in Rußland^. Für die Jahre ^785 bis ^807 
zählt er zum größten Theil nach eigenen Angaben Gustav Berg­
manns H2 Drucke auf; er beschränkt sich indessen meist auf eine 
Anführung der größern Veröffentlichungen und übergeht mit 
wenigen Ausnahmen die in großer Zahl aus der Ruieuschen 
Druckerei hervorgegangenen Festlieder und Trauercarmina, die zu 
Ereignissen fröhlicher und trauriger Art sei es im Ruienschen 
Hause sei es in den Familien der Nachbarschaft gern gespendet 
wurden. Das ^chriftstellerlerikon von Recke uud Napiersky 
Band ^ 5. ^55 ff. ergänzt dann das Adelungsche Verzeichniß 
bis zum Jahr ^8^0, dem letzten Thätigkeitsjahr der Ruienschen 
presse. Die in lettischer Sprache erschienenen Schriften führt 
Napierskys Thronologsfcher Tonspect der Lettischen Literatur 
nebst Fortsetzung in größter Vollständigkeit und Genauigkeit auf. 
In den Rigaschen Ztadtblättern ^88^ Nr. 36 und 37 habe ich 
endlich die Erinnerung an die seltsame Drnckthätigkeit in einem 
livländischen Pfarrhause aufzufrischen gesucht, ohne jedoch einen 
Aatalog der Ruienschen Drucke zu geben. 
Das Material zur nachfolgenden bibliographischen Uebersicht 
lag mir recht vollständig vor. Die größte Sammlung Ruienscher 
Drucke, fast alle die seither bekannt gewordenen umfassend, be­
findet sich in: Besitz der Gesellschaft für Geschichte und Alter­
thumskunde der Gstseeprovinzen Rußlands zu Riga, 5ie hat 
dieselbe von meinen: verstorbenen Vater erhalten, der sie wiederum 
als Geschenk aus der Hand seines Vheims Benjamin Bergmann 
überkommen hat. Auch die Rigasche Ttadtbibliothek besitzt eine 
Anzahl derselben. In die kaiserliche öffentliche Bibliothek zu 
5t. Petersburg ist eine ansehnliche Aollektion von Bergmannschen 
Drucken aus dem Nachlaß des Akademikers Peter von Aöppen 
gelangt. Durch das mich zu lebhaften! Dank verpflichtende freund­
liche Entgegenkommen der Verwaltung der Bibliothek ist mir 
ermöglicht worden, auch diese Drucke hier an: Ort einzusehen. 
Einige derselben waren mir bisher nicht zu Gesicht gekommen. 
lllwpx'l, II ch. One're>iivrii'iveic00 vtimp'kms.'M'repa.'rj'pi-I 
«?. koceis »5, reiekiie nzi'ril.i'bi'iti, e?. 1801 no 1806 ro^i>. ^1- II. 
1811. S. 146—155. 
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IVas sonst an Ruienschen Drucken in Bibliotheken und Privat­
besitz sich noch vorfinden mag, dürfte nur wenig unbekanntes zu 
Tage fördern. Die Ruienschen Drucke sind gleich bei ihren: Er­
scheinen typographische Raritäten gewesen und sind es seitdem 
immer mehr und mehr noch geworden, sodaß ich einige Drucke, 
die Nummern 8, 25, 86 und 9? des Verzeichnisses, nicht 
habe auftreiben können: soweit sie in lettischer Spracbe gedruckt 
sind, habe ich sie nach Napierskys Tonspect wiedergegeben; 
im übrigen hat das von meinem Vater bereits angefertigte 
handschriftliche Verzeichniß Ruienscher Drucke, das indessen etwa 
nur 2/3 der erschienenen Schriften umfaßt, ausgeholfen und mir 
große Dienste geleistet. 
Die Titel sind möglichst genau aufgeführt und die sich auf 
ihnen findenden Druckfehler sind nicht korrigirt worden; vgl. 
Nr. 7, 50 u. a. des Verzeichnisses. 
Gustav Bergmann war ^780 von Arrasch nach Salisburg 
übergesiedelt. Zwei Jahre darauf, etwa zu gleicher Zeit mit den: 
ersten in Papendorf gedruckten lettischen Aalender des Pastors 
(Christoph Härder, geht der erste Druck aus Bergmanns Hand­
presse hervor, Nr. ^ des Verzeichnisses: eine kurze Ansprache 
des zehnjährigen Benjamin Bergmann, ältesten Sohns Gustavs, 
au die Leiche seiner im zartesten Alter verstorbenen Schwester 
Anna Elisabeth. Gar ungeübt noch ist die Hand, welche die 
Lettern an einander gelegt. Die Salisburgischen Drucke, auch die 
Sammlung Livländischer provinzialwörter, sind sämmtlich noch recht 
unbeholfen, das Papier ist schlecht, an Druckfehlern und Fliegen­
köpfen fehlt es nicht. Erst nach der Uebersiedlung in die neue 
Pfarre zu Ruien wird es in jeder Beziehung besser. 
In Salisburg ist von ^782 bis ^785, in Ruien von ^785 
bis ^797 und von ^80^ bis ^8^0 gedruckt worden. In den 
Iahren ^7Y8 bis ^800 war die Ruiensche Presse zum Stillstand 
verurtheilt, da sämmtliche Privatdruckereien auf Anordnung der 
Staatsregierung geschlossen worden waren. Auch Gustav Berg­
mann wurde, wie Adelung erzählt, durch Tumanski dazu ver­
anlaßt, seinen ganzen Druckapparat einzupacken und nach Riga 
zu schicken. Vier Jahre später, ^80^, hat er ihn zurückerhalten. 
Trübe genug hatte die Vorrede zur Iraäuetivn ä'uno extiava-
Saueo äe kadolais, dem letzten Druck aus dem Jahr ^7H6, 
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bekannt: „I^ikee 6ernier6 I'Iwprimei'is ä, Ruien. Noestus 
6^0 monitus eaestus artem<iu6 repvnv"; 5805 aber lebt die alte 
Aunst wieder auf und macht sogleich ihrer Begeisterung für Aaiser 
Alexander I. in einem schwungvollen Liede Luft. Aus dem Jahr 
58^0 stammt der nachweisbar letzte Ruiensche Druck: „Spanischer 
und portugiesischer Dolmetscher" (Nr. 545 des Verzeichnisses). 
Von den 55 Salisburgischen und 556 Ruienschen, zusammen 
567 Drucken, die nach meiner Zählung erschienen sind, entfallen 
auf das Jahr 
5782 5 5795 3 
^783 3 5796 55 
578H 4 5797 5 
5785 4 5805 2 
5786 53 5802 4 
5787 57 5803 3 
5788 23 580H 5 
5789 52 5307 8 
5790 50 5808 5 
^95 5 5850 5 
5792 5 auf unbekannte 
5793 2 Jahre 26 
5794 5 
zusammen 567. 
Mit dem Jahr 5850 hatte die Ruiensche presse ihre Thätig­
keit abgeschlossen. IDas war nicht alles aus ihr hervorgegangen! 
Man könnte die Salisburg-Ruienschen Drucke in zwei Haupt­
kategorien theilen: in solche, die durch ihr Erscheinen thatsächlichen 
Nutzen gestiftet haben, und in solche, die ihr Entstehen eigentlich 
nur der Absicht des Zeitvertreibs oder, um zu gewissen festlichen 
Tagen kleine Aufmerksamkeiten zu erweisen, verdanken. Zur 
ersten Aategorie rechne ich die verdienstvolle Sammlung Livlän-
discher Provinzialwörter, die Nachdrucke der vielen, historischen 
Schriften, die lettischen Schriften; in das zweite Gebiet fallen die 
große Anzahl von Gelegenheitsgedichten, die Almanache und 
Tafelkalender und vieles andre noch. NIan erstaunt heute, wenn 
man nur die Titel der vielen Drucke liest: in lateinischer, deutscher, 
französischer, lettischer Sprache, in Poesie und Prosa. IVir können 
uns nicht genug darüber wundern, daß sogar eine spanische 
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Übertragung der Evangelien des Johannes und Lucas in Ruien 
erschienen ist, sehr bezeichnend zugleich für das vielseitige Studium 
des unermüdlich schaffenden Gustav Bergmann. 
Ja selbst eine Dichtung Voltaires ist, was seinen Heraus­
gebern wol unbekannt sein wird, im Gewände eines Ruienschen 
Druckerzeugnisses an die Geffentlichkeit getreten. Doch wie die 
Mehrzahl seiner Drucke, so hatte Gustav Bergmann auch die 
Ausgabe der Henriade nicht für das große Publikum bestimmt. 
„I^e peu cl'^xemplaires riu'on eu a tir6s^ schreibt er im Vor­
wort, ^ue 1e sont riuo ponr 6t.ro <Zistridu6s p.irmi mos amis. 
.7« n'ai ou (l autre äossein, tiue 60 ^roonrer un amusement 
un 60 mos üls, ^ui ran^ea, les lettres avant I'im^ression, et cle 
lui clonner ooeasion, 60 s'iui^rimer prokonäement les Leutimens, 
<iue 1'^.uteur exprimo aveo taut 60 no^Iosso, et t^ui out pour 
^rineipkil I)ut, lo !>ion ot lo ropos de la gooiet6.^ 
2lls Druckorte finden wir nicht immer Salisburg und Ruien 
aufgeführt. U)ir begegnen mannichfacher Ausdrucksweise: „Ruiens 
Pastorat", „Gedruckt von der typographischen Gesellschaft in 
Ruieu", Rujen-Großhof", „Ruien gedruckt durch die Bergleute 
und Eonsorten", „üuini in Invonis^, ^Iiu)ui^, ^Ltanno liuionsi" 
u. s. w. Gftmals ist ein fingirter Druckort zu lesen je nach der 
Hingehörigkeit des Hauses, zu dessen Ehren die Ruiensche Presse 
in Bewegung gesetzt worden, so Riga, „Annenhof bey Riga", 
Bauenhof, Urbs, Schrödershof, U)aydau u. s. w. Sehr vieles ist 
ohue Angabe des Druckorts aus Licht der UX'lt getreten; die 
Ruiensche Abstammung hat in diesem Fall auf Grund hand­
schriftlicher Aufzeichnuugeu von Gustav oder Benjamin Bergmann 
und jenes Adelungschen Verzeichnisses, häufig auch auf Gruud eha 
rakteristischer typographischer Merkmale festgestellt werden können. 
Ueber die Größe der Auflage der Bergmannschen Druck 
erzeuguisse sind wir nicht unterrichtet. Aus naheliegenden Gründen 
kann man aber annehmen, daß in der Regel nur weuige Exemplare 
abgezogen worden sind. Zur Auflage von einigen Dutzeuden 
haben sich wol die Almanache und Tafelkalender verstiegen. Die 
letztern und einige von den andern Schriften sind auch auf den 
Büchermarkt, aber nieist nur der Ruienschen Umgegend gekommen. 
Die Sammlunz livländischer Provinzialwörter wird auch iu Riga 
für 50 Mark ausgeboten. Ferner meldet der Almanach für 5786: 
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„Dieser Almanach ist im Ruienschen Pastorate für 6 Ferdinge und 
ein Tafelkalender für 3 Ferdinge zu haben bey B. F. B. Berg­
mann" und der Almanach für 5788 Hiebt sogar ein Verzeichnis der 
„Sachen so allhier für beyHesetzte Preise zu habeu siud". Unter 
ihnen befinden sich: 5. „Lettische biblische Geschichte, lettischer 
Tatechismus uud lettische Unterweisung in Krankheiten, in Leder 
gebunden 8vo 40 Herd. 2. Schöntaubens ein und siebenzig neue 
Erfindungen . . . Ist für 40 Ferding auf feinem Schreibpapir 
gedruckt allhier zu haben. 3. Der diesjährige Aalender auf Post-
papir gedruckt und gebunden kostet 8 Ferding. 4. G. Berg­
manns Bibelverzeichniß 4^ 5^86". 
Es war eine harmlose fröhliche Thätigkeit, jene Drucker­
arbeit zu Salisburg- uud Ruien-Pastorat. Fern vom Getriebe 
der Welt spielte sie sich ab. Die U)ogen der großen Umwälzung, 
die den U?esten Europas erschütterte, waren nach Livland nicht 
hinübergeschlagen. Hier gab es, so schien es wenigstens, noch 
eine alte IVelt. Zu derselben Zeit, da die gewaltigen Massen 
der Pariser Bevölkerung die Bastille erstürmten, saß der Pastor 
zu Ruieu, umgeben von den Söhnen seines Hauses, an seiner 
Handpresse und setzte stillvergnügt an Voltaires Henriade! 
Eine gewiß seltsame und merkwürdige Erscheinung: diese 
kleine Handpresse, die, mitten im Lande belegen, ihre Thätigkeit 
ausübt, lange Zeit unbehelligt von der Sorge, als könnten ihre 
Erzeugnisse den: Rothstift eines gestrengen Zensors verfallen. 
Sie hat viel nützliches geschaffen. Der sie ins Leben gerufen und 
sie am Leben erhalten, hat einen trefflichen Sinn für die Ver­
gangenheit unsers Landes besessen uud, die alten Schriftdenkmäler 
für die Gegenwart erneuernd, dafür gesorgt und geschafft, daß 
dem, der im Lande saß und für das Land zu wirken die Auf-
Habe hatte, die Geschichte livländischer Vergangenheit nicht wie 
ein mit sieben Siegeln geschlossenes Buch vorkam. Und wenn 
dieses das einzige Verdienst Gustav Bergmanns gewesen wäre, 
historischen Sinn geweckt und gefördert zu haben, es wäre doch 
groß genug, daß man darum sein Andenken in Ehren halten 
müßte! 
Riga A- S-
den 52. Juli 5885. 
50 
Salisburg 
5782 
1. Bey dem Grabe Der kleinen Anna Llisabet Bergmann. Geboren am 2 
und gestorben den ^5 März »782 gehalten zu Salisburg den 25 März 
von Benjamin Fürchtegott Balthasar Bergmann, 8. 1 Bl. 
5783 
2. 1'c> His l^xeölleue^ «Io!m .Incnli I^orci Kievers Her i^otual 
uuä priv^ Oouuskllor, uinl Xni^t ok tlie Orcler o5 8t. ^lexnntler 
Xevsli^ nutl 8t. ^Viinv. Ho. He. ^Vt Iiis Uirtk-tiu^ -^NS. 19. 1783. 
>/Vt I!anen>ic»f. Humdl^ «ledieate«! Iiis »xeelleue^'» ^Ilist oke-
6ient, mc>st 6evote<I tiumdle Korvaiit (?. lierFmunu. I^urson c>f 
LalisburA. 8. 2 Bl. 
3. 8ou!nnt ^u 27 ^oilt. 1783. .Ivur aniversnire de Uademoiselle Oa-
tkerine <Io 8iever« lianeniwf. I'ar <?. L. Bandgedicht. 
4. Bcy dem Grabe Mademoiselle Sophia Llisabet Mendel! Salisbnrg 
Gehalten und gedruckt von Gustav Bergmann. 8. 20 S. Die 
Rede ist auf S.'lö unterzeichnet: Salisburg am 5 )uli ;?8Z. Hieran 
schließt sich: Bey dem Grabe Der Madam Anna Louisa Mendel! 
gebornen Temmarlangin. Den 2« November ^78Z. 
578h 
5. Salisburg Den 22 Februar ^78^ 8. 1 Bl. Zur Feier der 12V2jährigen 
Ehe'von Gustav Bergmann und Beata Elisabeth Bergmann geb. Meder. 
s>. Der Frau Assessoriu Carolina Dorothea v. Samson gebobrnen von Num­
mer? geweihet Deu 25 Getobr ^78^ lieber den Tod Ihrer zwey-
jährigeu Tochter Magdalena Gerdruta Natalia von Samson, I Bl. 
7. Reinarken der ewigen Zeit oder 1>iqne Daus voil dem Repetirer aller 
guteu Sacheu Diesseits des Luropäischeu Teutschlandes beinahe an 
die 22 Jahre mit hin nnd hergehen zu Besuch und Umgang herauf­
geholfen und welches leicht uud commod ist mit Bockshörner und 
Kanonade kund gethan. Ausgelautet Anno ^78H. 8. 1 Bogen. 
8. Swehti Stahsti No teem notikknmeem wezzas derribas laikos. IAlMLLM 
LAUDIM PAR LABBU Ro teem swehteem Deewa raksteem 
«emti un sarakstiti un drikketi no Mass sallazzes mahzitaja Gustav 
Bergmann. 578H. 8. Titelbl. und S. 13— !K. 
5785 
9. Dem Herrn Revisor Böhm Bei Seiner Verbindung Mit Der Mademoi­
selle Meintz. Deu 2! Februar ^785 Gewidmet !?on Anna Carolina 
Mendel!. Riga. ^785. 8. 2 Bl. 
u 
1V. Sammlunq Livländischer provinzialwörter 3i novisti rvetius istis, 
<^imtn<lns impvrti; si nou, bis nterv meoum. salisburg <785. 
8. XlV, I Bl. Druckfehler und 80 S. Erschien brofchirt in einem 
blauen Umschlag, auf dessen 1. Seite: kivländische provinzialwörter. 
und auf dessen 4. S. folgendes zu lesen ist: Diejenigen die diese 
Sammlung von Provinzialwörtern kanfen wollen, haben sich bey 
dem Herrn Pastor L. Bergmann in Riga zu melden, wo sie für 
<o Mark brochirt zu haben ist. G. B. 
11. Der Hochwohlgebohrnen Fräulein von Löwis An Ihrem Geburtstage 
Den <5 May <785 in Nurmis Gewidmet. Bandgedicht. 
Ruien 
5785 
12. Seiner Hochwohlgebohrnen Dem Herrn Kreisrichter). A. von Engelhardt 
An Seinem Gebnrtstage den <Z Jnli <785 Gewidmet. In Ruien. 
4. !/z Bogen. 
5736 
13. Tafel Kalender für das Jahr <786. Fol. I Bogen. 
14. Almanach Des Ruienschen Kirchspiels Für das Jahr nnsers Herrn <786. 
Für das Jahr der !velt 57Z5. Nniens Pastorat. 8. 4 ungezählte 
Bl. und 18 S. Am Ende der S. >8: Dieser Almanach ist im Ruien­
schen Pastorate für 6 Ferdinge und ein Tafelkalender für Z Fer-
dinge zu haben bey B. F. B. Berginann. 
15. l Dasselbe ohne die Bemerkung am Schluß der S. 18.1 
16. Am Geburtstage Meines guten Vaters, Der nun nicht mehr ist. von 
Georg Friedrich Kyber, d. G. G. B. Riga ain <H May <786. 
17. Gesnngen am fünfzigsten Geburtstage DES L>LRRN Kollegienassessors 
und Gouverneinentsanwaltes Balthasar Bergmanns, Den <q>ten des 
lvonnemonats <786. von Zu Endegenannte» Freunden. Gedruckt 
von der typographischen Geselschaft in Ruien. Fol. 1 Bogen. Unter­
zeichnet: Gustav Bergmann lii^a I^ivonus. Beata Elisabet Berg­
mann geb. Mederin. Benjamin Fürchtegott Balthasar Berqmann 
I^ivouus. Gustav Ambrosius Ivilhelm Bergmann 
I^ivouns. Palin Christian keberecht Bergmann I>ivou»s. 
Friedrich Traugott Liborius Bergmann Weiida Invonn«. Herrman 
Johan Jakob Berqm: >Ven,1a l.iv. Karl Adolph Bergmann Kulis-
Kur^-» I^ivouus. Ccrtharina Meder geb. Mey. Friedr: lvilh: Stauwe 
>V. I^iv: Leerewr >Vvml Anna Koneordia Stanwin geb. Meder. 
Lrnst Friedrich Stauwe ^Vvmlii, Invonns. lvilhelm Liborius Stauwe 
I^ivouus. Karl Gustav Stauwe >Ve«l1n. l^ivouus. Made-
moiselle G. I. Sonne. Heinrich Milhelin Parsow Mtavm lüuronus. 
(?alilZi6!itus, ^ui-is. 
18. Der Asche Des weiland Hochgebohrnen Herrn Treis-Marschalln Grafen 
von Mengden gewidmet von Dessen gehorsamsten Diener und Neffen 
Ulrich Johann von Brummer. Im Jahr <786. 4. i/z Bogen. 
13. ^Dasselbe, l Fol. 1 Bogen. Auf dem Titel steht zweimal: Herrn. 
20. l^Ilsotio lute^rornin Uibliornm eonimc^ue partim», (iustavi 
K. Or<Zi»v liu^uarum ulpbadeti«o. liueuae l'ypis exeutlekat 
<? I!—». 1786. 4. 2 Bl. Titel und Vorrede und 20 S. 
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21. Lmpfindnngen bey der Trennung von meinem mir ewig thenren Frennde. 
Ruien'<786. 4. '/s Bogen. 
22. Des HERRN palin Christian Leberecht Bergmaniis. in Ruien Bildcr­
cabinet. <786. 24. 8 Bl. 
23. Schriftproben zu Ruien <786. Qu.-Fol. 1 Bogen. 
24. Swehti Stahsti No teem notikkumeein Mezzas derribas laikos Jauneein 
^andim par labbu no teein sivehteem Deewa raksteein nemti sarak-
stiti un rakstös isspeesti no Ruhjenes Mahzitaja Gustaw Bergmann. 
Ruhjem? <786. 8. 2 Bl. Titel uud Vorrede, 212 S. und 3 Bl. 
Register. S. 117 findet sich: Swehti Stahsti No teem notikknineem 
Jaunas derribas laikos tas irr Ta swehta dsiwoschana ta Deewa 
Dehla un to pirmu leezineekn tahs kristigas tizzibas. Ruhjene <786. 
25. Mahziba. Tahs Kristigas tizzibas. 2. <786. Ii. 8. 32 S. 2. Aufl. 
5787 
26. Ruienscher Tafel Kalender für das Jahr <787. Fol. I Bogen. 
27. Almanach Des Ruienschen Kirchspiels Für das Jahr unsers Herrn <787. 
Für das Jahr der Melt 5736. Rniens Pastorat. 8. 4 ungezählte 
Bl. und 16 S. 
28. Ueber die Einsamkeit an meinem Z8sten Gebnrtstaae, <787 den 28 März. 
8. 1 Bl. 
29. An dem 5Hsten Geburtstage unsers verehrungswürdigsten Vaters Arendt 
Berkholz, von dessen gehorsamsten Kindern Martin Balthasar Berk­
holz. Anna Juliana Berkholz. George Bartholomäus Berkholz. 
Annenhos bey Riga, den 22sten Juni, <787. 8. 2 Bl. 
30. ^Schreiben an die Mitglieder der Loge zum Schwert in Riga.^ Uoeli-
vvürdiFvr Kleister vom Ltuld 4. 2 Bl. Unterzeichnet: 
Ilue treuv6r1>uucl«nesti;n Lrüder . ^lorßvu /u Rißa iu der 
lH> ?um Lelivverdt I^vsto ^oli. üapt. 5787. 
31. Seiner Hochwohlgebohrnen Dem Herrn Hofrath Majorn nnd Kreishanpt-
nlann Karl von Sievers Als Beytrag zu,n Buch der Maller nach 
Karlsruhe den 2H des Aerntemonats im I. <786 gewidmet, von 
Dessen gehorsainsten Diener Gnstav Bergmann pr. zu Ruien. Ruien 
gedruckt <787. Fol. I Bog. 
32. Staats Calender von Johannenhof. Mäydan. <787. 4. '/s Bogen. 
Auf dem 2. Blatt: Junschrift Zum ueuen Gebäude von Johan»len-
hof. Baron Carl v. Ivolf. Johanna Regina v. Rautenfeldt. <787. 
den 7. August . . . 
33. Der Hochwohlgebohrnen Fräulein Elisabeth Maria von Derfelden bey 
Ihrer Verbindung mit dem Hochwohlgebohrnen Herrn Fromhold 
Jacob von Derfelden Erbherrn zu Kailas gewidmet. Seiershof, den 
2»sten August, <787. Bandgedicht. 
34. Sr. Ercellence dem Herrn General-Major von köwise an seinem Geburts­
tage in Nurmis den sten September <787 gewidmet von Dessen ge­
horsamster Sohn Andreas von köwise. 4. 2 Bl. 
35. Gpfer kindlicher Ehrfurcht, bey einer doppelt festlichen Veranlassung seinen 
geliebtesteu Eltern dargebracht von Martin Balthasar Berckholtz. 
Riga den <z December <787. 4. 2 Bl. 
36. Seiner Hochedelgebohrnen den» Herrn Arendt Berkholz uud seiner Ge­
mahlinn Anna Hedwig Berkholz geb. Berginann den <8 December <787 
in Riga am Tage Ihrer bleyernen Hochzeitsfeyer nnd Einweihung 
Ihres'nenen Hauses in der Jacobsstraße gewidmet. Ruien gedruckt 
durch die Bergleute und Eonsorten. 4. !/s Bogen. 
37. Meinen verehrungswürdigsten Aeltern gewidmet. 4. 1 Blatt. Unter­
zeichnet: Ruien den <8ten December, <787. George Bartholomäus 
Berkholz. 
38. Danklied bey Einweilmna seines neuen Hauses von A- B. sArend Berck-
holtz.^ 8. 1 Bl. 
39. liussovv, LiUtliasar. Nye Lyfflendische ('lirouic;.^ Dam ansanck des Christen-
doems in Lyfflandt, beth vp disses Jar Christi <578. Rostock Ge­
drückt durch ^uAustinum t'erdvr. ^.nno Al. I). I^XXVIII. In 
Ruien ergänzt <787. 8. Titel, 1 S, Widmung und 1 S. Tcrt 
^S. 200 der obigen Ausgabe. 1 
40. Historien und Bericht von de?n Großsürstenthumb Mnschkoiv . . . durch 
I'et^um <I<; Nrlesrwcla. I.ipsmv ^nno 1K20. 4. 1/2 Bogen. 
Titel und 2 S. Vorrede, 1787. 
41. Kaspar Schöntaubens Mahlers und Künstlers in Gumbinnen neue Er­
findungen. <787. 8. 54 S. und 4 Bl. Verzeichniß. 
42. Kristiga Tizibas mahziba. 3 <787. Ii 8. 80 S. S. 75 findet sich: 
Jhsa pamahzischa»»a preeksch wahjeem lautineem. 
5788 
43. Ruienscher Tgfel Kalender für das Jahr <788. Fol. 1 Bogen. 
44. Almanach des Ruienschen Kirchspiels für das Jahr unsers Herrn <788, 
für das Jahr der Ivelt 5757. Ruiens Pastorat, tt. 20 S. 
45. voll Sehnsucht warten wir, 
Geliebte Großmama, 
Auf IHRE Ankunft hier. n. f. w. 
1 Bl. Unterzeichnet: p. C. L. von Bergmann. Zum Neue» 
Jahr, Ruien, <788. S. g. 
4L. wie sind wir freudenvoll! 
Beysammen, alle noch, u. s. w. 8. 1 Blatt. Unterzeichnet: P. C. L. 
von Bergmann. Zum Neuen Jahre, Rnien, <788. S. g. 
47. Am Zysten Geburtstage Sr. Hochehrwürdeu des Herrn Pastors Gustav 
von Bergmann. Ruien den 28sten März, <788. 8. 2 Bl. 
48. Am K8sten Geburtstage der Hochwohlgebohrnen Frau Majori»» Charlotta 
Catharina von Engelhardt geb. von Mulff verfertigten diese Epistel 
die sämmtlichen Gröskinder in Rujen Großhof. den 2ysten März <788. 
49. Jhro Hochwohlgebohrnen der Frau von Groten geb. von Barbern den 
<8ten Juni <788 gewidmet. 8. 1 Bl. 
50. Am 2tne Geburtstage der Demoiselle Catharina Dorothea Helena von 
Bergmann. Rüien den 2». Juni <786. 8. 1 Bl. Unterzeichnet: 
Büsch. ^1786 ist fälschlich für 1788 gedruckt. > 
51. An »»»eine kleine Dorothea Berginann Auf Ihrem Geburtstage bey Ileber-
reichung einer Rose. 8. 1 Bl. Unterzeichnet: C. D. E. Kybern. 
den 20 Jnni <788. 
52. Am Namenstage Sr. Hochwohlgebohrnen des Herrn Kreißrichters Johann 
Anton von Engelhardt. Ruien-Großhof den 2Hten Inning <788. 
8. 2 Bl. Unterzeichnet: Büsch. 
53. Dem Andenken meiner unvergeßlichen Freundinn der Frau Präsidentinn 
von Sievers. Den <8. Julius, <788. 8. 2 Bl.' 
54. Lisette Annette Peter uud Charlotte. Ein Gespräch. Bauenhof den 
<9 August <788. 8. !/s Bogen. 
55. Daphne eine Erzählung an Fräulein Catharina v. Sievers am Tage 
Ihrer Geburt. Bauenhos den 27 August <788. 8. 2 Bl. 
56. Epistel an ineine theure Schwester Eatharina von Sievers am Tage 
Ihrer Geburt. Bauenhof den 27sten August <788. 8. 2 Bl. 
57. sTrauerbrief betr. den Tod des Assessors und Kreisrentmeiftcrs Friedrich 
Adolph von Dilmar unterzeichnet: Anna Martha verwitwete von 
Ditmar, aeb. von Haftstein. Saarenhof, den Gctober. <788.j 
Fol. Bogen. 
58. j Loder, Martin Gottlieb Agapetus. > Predigt bey Eröfnung der Volks­
schule, in der Kreisstadt Ivolmar. Gehalten in dasiger Kirche den 
<6ten Gctober <788. <788. 4. 12 S. 
59. Rede bey dein Sarge der Hochwohlgebohrnen Fran Hosräthin nnd Präsi­
dentin Charlotta Henrietta von Sievers geb. Obermann. Gehalten 
den <Hten Gctober, <787 von L.Bergmann, Prediger bey der Stadt­
gemeine zu Riga. <788. 8. 1 Bogen. 
69. Verzeichnis einer Sammlung ernsthafter nnd anmuthiger Bücher, die 
wöchentlich für beygesehte Preise ausgeliehen werden von G. I. 
D. pölchan. <788. 8. ' 1/2 Bogen. 
K I .  K l e i n e s  A .  B .  C .  B u c h ,  f ü r  K i u d e r .  h e r a u s g e g e b e n  v o n  G n s t a v  A m ­
brosius lvilhelm von Bergmann. Rnien <788 8. 1 Boge«. 
62. Salisburgs Seelen Register, <73y voll >1. I'. 8. 
Ruien gedruckt. <788. Fol. 1/2 Bogen. Nur Titelbl. 
63. I^u, Hennade poeme e» dix olmuts 1'ome Premier. ^ liuien en 
vom«. 1788. 8. 128 S. Siehe Nr. 74. 
64. Vuudevillo snr 1'uir de eeiui de I^Aui'0 avee tl-idnetiou -dlemmide. 
1788. 8. IIS. Unterzeichnet: George Büsch, d. G. G. K. 
65. <.) saueto eniiu^elüo de nogsv seidior .lesu (!luisto se^und» 8. .Io.w 
Vi^inti (juntuor piicZribus versleulis lusiwineis, inter^ietuticinem 
Iiispiniieuin ex I lntteri 1'olvsslottis »dspersimus. 4. iS. 183—3(16. 
Unterschrist: Impreso Uii. ol'keiua de (?. Rer^mumi miulstro pre-
^ud»r em liuieu en I^ivonia 1788. Bon S. 235—306: ^Vetos dos 
8. ^.postolos eseritos I'elo ^uauzelistn. 8. I^ueas. 
5789 
66. Seinen verehrnngswürdigsten Eltern zum Neueu Jahre gewidmet, vou 
G. A. !v. v. Berqmann. Ruien Pastorat den <ten Januar. <78y. 
8. 2 Bl. 
67. Seinem verehrungswürdigsten Vater, zum q^oten Geburtstage, von dessen 
gehorsamstem Sohne, gewidmet. Rnienspastorath. Am 28ten März 
<789. Bandgedicht. 
68. Der ländlichen Namensfeyer der Fran Sekretärinn Anna Helena Russan 
und den Demoisellen Anna Helena Schröder und Anna Agatha 
Nothnagel den 26 Jnlii <781 gewidmet von einem Freuude. Schrö­
dershof.' 8. 2 Bl. 
69. Am Namenstage, meines Bruders Carl Adolph von Bergmann. Rnien 
deu 27sten September <78y. 8. 1 Bl. Unterzeichnet: H. I. I. 
von Bergmann. 
70. Das Gebeth des Herrn oder vaterunsersammluug in hundert zwey und 
fnufzig Sprachen. Herausgegeben von Gustav von Bergmann pre 
diger zu Ruieu in Livland. Gedruckt zu Ruien <78y. 1 Bogen 
unpaginirt, 58 S. und 3 Bl. Berzeichniß. Der Borbericht ist datirt 
vom l9. Juni 17!>0, die Widmung an den Gouverneur Bekleschow 
vom 24. Juni 1790. 
7 t .  d e i n e r  E x c e l l e n c e  H e r r n  J o h a n n  J a c o b  v o n  S i e v e r s  I h r e r  k a y s e r l i c h e u  
Majestät wirklichem Geheimen Rathe nnd Ritter nnd den hochwohl­
gebohrnen Fräuleiu Sievers Heil Gesnndheit >»nd 
Segen. <789. Fol. >/2 Bogen. 
72. Kurzer Auszug derer Geschichte, die sich in Ehst- Liew kett- Chur-Laud 
nnd Semgallen zugetragen, vor und nach der Geburt Christi unsers 
Herrn uud Seligmachers, bis Anno <677. Aus alten und neuen 
Historienschreibern, Chroniken, nnd nnverwerslichen Dokumenten, 
Briefen nnd Siegeln, mit sonderbarem Fleiß zusammengebracht, von 
Gustav von kode, gebohren aus dem Hause Ruckers in dem Herzog-
thumb Ehstland, Crbherrn auf Pall, Hrn. auf Gethell, wolbedientem 
INannrichter und schwedischem Rittmeister. Abgeschrieben nach einer 
Handschrift aus der Bibliothek des weil, hochwohlgebohrnen Hofraths 
Raltdasar von LviZmauu. von dessen Reffen (Gustav ^.mkros. 
^Villielm von IjerZmaun In Rnien <78y. Fol. 1/2 Bogen. Nur 
Titelblatt. 
73. Verxeielruis der LueelrersammluuA veil. Lru. I1ol>atl»s I». von IZerA-
manu vvelelre den dieses 1789 dalires lüer iu RiZa 
AeAen daare Re^alduuF verkauft werden soll. 1789. 8. 39 S. 
74. I^a IIenrig.de poeme eu dix ekants ^ome seeond. liuien en I^i-
vonie. 1739. 8. 138 S. 
75. ^adi^ on la. destinee, Instoire orientale. Ruien 1789. 16. 2 Bl. 
Titel und Vorrede und 112 S. 
76. Kadi sen inexsvperaliilis vis kati. Histoiia falmlaris. L MÜieo iu 
latinnm eonversa. Ktanno Ruievsi NDOOI^XXXIX 16. 106 S. 
und 1 Bt. Lrrata. 
77. F. D. Ivahr. Palzmar-Anmeist. Mahzitaja peeminneschanas lappa 
preeksch janneem Decwgaldncekcem, winnu Tehweem, Mahtehm, 
Kuhmahm nn Raddeem. <789 Gadda pehz I. K. peedsiinsdianas. 
8. 2 Bl. 
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78. sGrabfchrift auf Christian Gottlieb Sondermeper.1 
Ruh sanft vermißter alter treuer 
Christian Gottlieb Sondermeyer, 
Starb <790 den 4 März in Moiseküll, alt 67 Jahr. Fol. 1 Bogen. 
79. (^raliselu-m. lauf denselben mit gleichem Inhalt in lateinischen Lettern. I 
4. 1 Bl. 
80. sGrabschrift auf Andreas Henning Witte, UnterschriftKtard >790 deu 
15 ^jnill im liuienselikupastoratlie, alt 62 .lalir. 4. 1 Bl. 
81. An Fräulein Catharina von Sievers am Tage Ihrer Verbindung mit Sr. 
Crcellenz dem Herrn Generallieuteuäut und Ritter Karl Johann 
von Günzel, Gouverneur in ivyburg von einer Freuudiun. Bauen-
Hof den 9ten May <790. 8. 2 Bl. 
82. Zur Nachricht. 8. 2 Bl., unterzeichnet: G. von Berginann. Prediger 
zu Ruieu den 20 May <790. ^Seine lettische Bibelsammlung betr.j 
83. Die Rosen um des Lasters Haupt 
verblühen, ehe wirs geglaubt, . . . 
Unterzeichnet: Rmens Pastorat. Am Annentage <79«. 8. 1 Bl. 
84. Urian Henning Pitt Cin Heldengedidit In sed^s Gesängen. G. B. 
<790. 8.' 1^/4 Bogen. 
85. Erklärung der im Zadia, vorkommenden Französisdieu Ivörter. Rnien <790. 
8. 24 S. 
56 
8K. I Loder, M. G. A.j Gndribas Grahmatina, ar jantaschanahni un atbil-
deschanahin par atweeglinaschaiin teein kas pirinä niahzibä nahk. 
8. 48 S. 
87. Ta Jauna Derriba, !Nuhsu Kunga Jesus Kristns, Jeb Deewa swehti 
Ivahrdi, kas pehz ta Kunga Jesus Rristus peedsi,nschanas, no teein 
swehteein Preczasmahzitajeem, nn Apnstnkeenl nsrakstiti. Riga pee 
Jahna Priddrika Artknok. <790 Gaddä. Titelbl., sonst nichts rr-
schicnen. 
^795 
88-> Todesanzeige des Freiherr,, Eberhard Gustav von Posse, unterzeichnet: ! 
Moiseküll, den t. Jnli <?9<. Gebrüder Freiherren von Posse. 4. 
1 Bl. 
89. An mein gutes lveib. Den Jnli, <795. Ans Rn^en. 8. 1 Bl., von 
Liborius Bergmann cm seine Gattin zum zehnjährigen Hochzeitstag. 
90. ^Beerdigungsanzeige des Freiherr« Eberhard Gustav von Posse, unterzeichnet 
INoiseküll Am <7 Deeembr <?9<. Gebrüder Freiherren von Posse. 
4. 1 Bl. 
91. Gedächtuiszpredigt auf den Freyherrn Eberhard Gnstav von Posse Herrn 
der Güter Moiseküll Arrast Altwoidaina :e. von Gustav Bergmann 
Prediger zu Rnien. <?9<. 4. 20 S. -
92. Empfindungen bey dein Grabe unserer Kinder dem Herrn Assessor Blanken­
hagen Gewidmet von Liborius Bergmann. <798. 2 Bl. 
5792 
93. Inter solemuia ^'ubilaei sesto die 6. ^oaimi llieato >lOO^X(?II pie-
tat er» gratutakun<In8 testatnr <-r. a RerZmanu 1'. R. ^Vere liniensi. 
4. 1 Bogen. 
94. Viro maguitieo ae summe reverendo Lliristiano David I^en?. generali 
per lavoniam superatteudenti eousistorii supremi praesidi et sein)-
lareliae, <Ie eeelesia patriae optime merito seui, memoriam sseri 
mnneris prokessionis czuod apud uos per lpnncjuaKinta anno» 
magna eum üde et religio»e administravit, testo «Iis 24 .Innii 
VII)(^X('Il eeledrauti gratnlantur omuiacpie laeta ex seuteutia, 
,liem eandidum, et salutem eomitem preeantnr, pastores vireuli 
>VoImail6»sis. (Fnstavus a Lergmanu, I'astor liuiensig. .loa». 
l^Iiristia». l^leemau» Kastor ?eiuiel. Daniel t?otlied Oalkin, 
l'ast. seeuudar. ^Volm. (ünistian. Heim. I'robrig Draepos. 
?astor Roop. d^oan. Ileur. Kuleclce Dast. Lurtueeensis. ?rau-
eisens Ilaeket Kastor Kali^. (^Iiristoplloius I5arder I'ast. ?apen-
«loilieusis. Nartiu. (Zotlieb ^gapetus I.o«Ier Oireuli 4'raepu8itn8 
H Kastor k'r. ^olmariae. Daul. Domiau I'esarovink ?a8t. ^sat-
tliiensis. «loa». Andreas üeusuer l^ast. Ilbdenorm. .loau. I'etr. 
liiemann I'ast. I^emsal. H (!atkariuae. ?anl. 'I'keodor Landen 
I'astor ^Ileudorkensis. dae. ^ViII»elm. Kielmaun Kastor Dilikelen. 
doan. Andreas Zimmermann Kastor Kalislmr». Fol. Bogen. 
95. Der Fränlein Juliana Eharlotta von Lewis bey Ihrem Geburtstage am 
Ztsten (vctober <792 von I. F. S Bandgedicht. 
96. Dion^sii I^aloi .1. I). de I'omerauia oriundi Idstoria lävoniea sive 
lnvoniae deseiiptio eurante lZustavo üerFmann ?. R>. Ktanno 
liuinensi ^lDt't!X(.'Il. 8. X und 84 S. 
97. > Loder, M. G. A.j Giidribas Grahmatina, ar jantaschanahm nn atbil-
deschanahm par atweeglinaschann teein kas pirma mahziba nahk. 
Ghträ reise drikkehts <792. 8. 48 S. 
skll kW«srtmcog» , 
98. Diou/sii Outonis slistielm u<l I^inegtum ^oluui. -lustnm I^ocler optiimre 
soei iuveuem lnim.i. viee tvoo^iuolieum invisentem. Die l^uitlio-
loma'ei 1793. 8. 2 Bl. 
99. verzeichniß der Büchersammlung weiland Herrn Maisenbnchhalters 
I. B. Mischer, lvelche a?n August d. I. im Saalbachschen Hanse, 
in der ^chmiedegasse den Meistbietenden gegen bare Bezahlung ver­
kauft werden soll. <?9Z. 8. 30 S. 
l?9^ 
100. ^Todesanzeige des Generalmajors Neinhold Friedrich von Löwis, unter­
zeichnet:! Nurmis den 8ten May <79^. Dorothea Elisabeth von 
Löwis, gebohrne 6e OolouAue. Fol. ^/2 Bogen. 
101. Ihrer Ercellenz der verwitweten Frau Generalinajorinn D. E. von Löwis 
geb. von Eologne in Nurmis am u.age der feyerlichen Beerdigung 
)hres unvergeßlichen Gemahls ehrerbiethigst zugeeignet von Gustav 
Bergmann Prediger zu Ruien. Am 2Zsteu August <?9H. Gedruckt 
zu Ruien. Fol. 1 Bogen. 
102. Ein Blatt zn tl. Bornmanns Namensspiele Dedicirt dein Herrn Eon-
sulenten von Ho^st t?9^. Martins Gens. -Ißt man qern. Fol. 
i/s Bogen. 
103. ^vlaevm Dvimitlvm, eontluen? Seriem ae sveeessiones aielriepisoo-
porvm liiAeusivnl Zu I^ivonia, Skriptum a<1 revereuäissiiuum uo 
illustrissimum Drineipem ae Domiuum Dunnimm 8i>;ismvn<lvm ^Vv-
ßVLtvm ureliiepiseonvm lii^eugem clesiFiuitum, Dueem ?VIeA»po-
lensem, Diineipem V-uKialorum, (^ouütem Knerinueum, ae Ktur^a-
tiorum Dominum, He. ak ^.vAvstino Lveaedio Invonio. VVitekei^ue 
1564. I^t Iin)nü 1794. 4. 5 Bogen. 
104. ?utu> Invoniae Die natuli uvspieatiösimo sereuissimi Diiueipis I^r-
nesti ^v^vsti (>oustantiin Dveis Kaxoui»v .Ivliaei dliviae ^lon-
tivm ^Vestplmliae^ve rel. prineipis et clomiin uostri 
< lementissimi in liorentissimo eelelierrimocive ^imn^io ^ivilielmo-
IZrnestiuo eortuu puueMni solemniter cleeuntutn u. Laltliasare 
mann« liiFa-Invono Kenee. I^pist. XI^,. (jv-tv verituti opviam 
tlat oi»tio, ineomposita esse äedet et Simplex. Vinariae NIX^l^DV^ 
H Rvzmi ND^VX^IV. 4. 6 Bl. 
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>05. ^Todesanzeige der Frau Anna Elisabeth von Knorring geb. von Engelhardt, 
unterzeichnet^ K. R. von Engelhardt. Seierskof den <2 Iuui <795. 
4. 1 Bl. 
106. Herr» <i»8t!lv van 1^n^IIu>r«1t um ^I'n^e Keiner Verlüiulnnft mit l^riin-
leiu (^Inulotte von VVilken. Drks^len 28 Keptem>»er 1795. 8. 2 Bl. 
>07. An den Schatzmeister Meiner Geistesproduckte, Herren D. Fehre, bey 
Gelegenheit eines siebenfachen Hausfestes, vou D. F. Romanns. 
Riga am <5ten November <795. 8. 2 Bl. 
108. Dem Herrn Abramsohn, uud der Demoiselle Busch, bey Ihrer Derbindnng 
gewidmet von Katharina Fehre, nnd überreicht von deren Tochter 
gleiches Namens. Riga am 26ten Ehristmonats <795. 8. 2 Bl. 
109. Dion^öii I^In-ieii pruepositi pontitieii I^eliuensis Divonieae lüstoiiitv 
eompen,liosu seiies in cpmtuor sli^est«, purtes ad -umo millesimo 
oentesimo <jniu«iu!i^e8imo oetavo ustpie u<I unnum NDOX. (?u-
rante (Zustavo Dei^maunD.Ii. Kclitio seeuuäa anetior et emenä-ltior. 
Ktauno liuieusi ciciwcexev. 8. XXXII nnd 232 S. Siehe Nr. 96. 
5796 
>10. Lied gesungen a,n 9. Januar <796 8. 1 Bl. 
111. Rede bey dein feyerlichen Leichenbegängnisse des weiland wohlgebohrnen 
Herrn David von !viecken, wirklichen Rittmeisters in der rußisch 
kayserl. Armee, und bey den hiesigen beyden löbl. Bürgergarden zu 
Pferde, gehalten ans dein Hause der löblichen blauen reitenden 
Biirgergarde am <sten Angnst <796 von Liborius Bergmann, Gber-
wochenprediger bey der Stadtgemeine. In: I. <796. 8. 18 S. 
112. Zum Bundesfeste Des Herrn Friederich von Grote mit Fräulein Friede­
rica von Gersdorf. Assnma, den 7ten Angnst, <796. Bandgedicht. 
113. ^Dasselbe in lateinischen Lcttcrn.^ 
114. Der Linzng in Heringshof <796. Bandgedicht, unterzeichnet: G. B. 
115. Zur Geburtstagsfeier des Herren Tonsulenten I. v. von l^olst in Rnien 
den 27 Angnst <796. Bandgedicht. 
116. Der wohlgebohrnen Frau Zolldirektorin Anna Amalia von Dahl, geb. 
Lenartzen, an Ihrem Ralnnenstaae gewidmet, pernan am 7 Gc-
tober <796. 8. 2 Bl. 
117. Zum verbindungsfeste des Herrn Majori! Alexander von Löwis mit 
Fränleiu Dorothea von Hüne. Rurmis <796 .  von L.K. Bandgedicht. 
118. Die ersten Xnpitel <ier Ijilxl V»» cien 1'atriureüe» vor «ler Lün«itiutl> 
Feseitiie1>e». Ilrselirit't von Letli ^noeli ^ ouli mni Kem. 4. 2 Bogen. 
119. Oratio <Ze lävovia pndiiee in eeiederiima et tiorentissims. ^Vitten-
Iier^ensi uea<Iemia Imdita et reeit-lta n. Xieolao Zpeeiit Revaiia 
lävono in ^nclitoiio »njori Oolie^n ?ri<1e>iei 5. Xaleiul. .l-u». 
^Vnno ci^iocxxix. Leuee. I'lpi^t. Xi^. <j>me veritati operanl dut 
Oratio, iuemnposit-i. esse dei><!t H simplex. ^VitelierAae ^xseri-
1iei>at ^ioiininies Iluke ^u»o DO. XXX. 8. 55 S. und i S. 
Inder. Auf der letzten Seite steht:.. I'ota liaee Oratio «ieseriota 
H reevAiiita est, ex ^I-uiuseiipto ml exempiar impressnm, liililio-
tlieeae V^iuuriensis. (Zustavus IZeiAmaun linien 1796. 
12t1. 'I'iiulnetion <i'uue extravu^auee lie I'ran. liadeluis. 1796 8. 2 Bl. 
und 43 S. 
5797 
121. Am Sarge der Fran Pastorin Catharina Meder geb. Mey. von G. Berg­
mann Pastor zu Ruien. Den 6 März <797 .  8 .  8  S. 
5305 
122. Am Tage der feyerlichen Hnldignug Seiner Kaiserlichen Majestät Alex­
ander dem Lrsten gesungen. Rniens Pastorat den 24 März <80<. 
8. 2 Bl. Unterzeichnet: Friedrich Adolph Tiling, d. R. Kandidat. 
123. Leichenrede ans Karl von Rynkiewitz Am Iverstpfahl bey Lillakrng. 
<80<. 8. 5 Bl. 
5302 
124. Schriftproben zn Ruien <802. Qu.-Fol, i Bogen. 
125. lävonme iustoriil iu eompemiinm ex ^V»»i>IiI>u8 eontraeta. 'I'Iioma 
Horners i^^rano. >Vtteker^i>.e I^x oktieina dolumnis laillt, ^.nno 
1562. liuien ^.u«pieiis ^lexamiri elenientiss. >11>0001i. 8. 
2^/s Bogen. 
^9 
126. Invoniae Instoria in eompendivm ex ^nnaiikus eonti-aeta ^ ^ 1'itoma 
Hoinero Item, «ie ?aeiitieiis et idolatnia veternin läuonum 
H lioiussorum In1»eilns ^lollanni^ Neneeii. VV^itei»ei'gae. Lx olli-
eina ^oliannis laillt, ^nuo 1562. 8. Nur Titrlbl., vgl. Nr. 125. 
127. 0I)'pev8 innoeentiae et veritatis Oavidis Ililelien. seeenissimi Ki^iö-
mvndi III. Doioniae et Kveeiae re^is Keeretaeü. H Xotaiii 1'ei e. 
Venden. Oontia .laeodi Oodemanui l^nueiun^en. H liiMNsium 
^uot-nndairi, Kenatus nomine ad proprium odiuiu almtvntium, enm 
inicpdssima erudeIisKim»clue «piaedaiu deereta, tum alia eainmni-
aium tela, edit»8. Aamoseii Xnno Oomini. >Ii»esimo Kexeente-
simo lpmrto. M liu^ni Imperante ^.iexandro Kemper ^Vn^usto 
Alliocoii. 8. 80 S. 
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128. s Bergmann, Gustav v.^ Vita Oavidis al> Ililelien. seeretaiii re^is Do-
loniae et notarii teirestris Vendensis. liuiui in Divonis. NIX!('Olli. 
20 S. 
129. Vita iliustns ae maZnikei iierois Oeor. I'arensdaeli palatiui oiim 
Vendensis He He. c>vam David llilelren seeret. K. Ii. N. notar. 
ter. Vend. In perpetuam eultns H o1»ssi vantiae testilieationem 
deseripsit eidemc>ve Ktemma Interas extiemas atc>ve Kpltaplila 
a<Iieeit. Allmosen exendeli. Alart. I^enseius 'I'vpo^r. ^Vead. D. 
AIDOIX. lieens. liuvui Imperaute Alexandra 8. 1803. 8. 
55 S. 
130. Kristiga Tizzibas Mahziba. 4 <80Z. R 8. 20 S. 
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131. luvoniae snpplieantis ad 8. lie^iam Naiestatem, IIInsti-issimoKljne 
Ordines lieZui Doloniae H Na^ui Dueatus Ditknaniae, Oratio a 
Xvneiis Kokiiitatis 1 ävonieae Oenerosis H Xodiliims, iieinluddo 
Li-akel, Limesseusi Oapitaneo, K. Ii. AI. Oamerario: Ottone Döu-
I^oti', Ilaeröde iu idvven: Davide Hiielien, K. Ii, AI. per läuouiam 
Keeretario, H ^otario terrestri lnuou. Iii Oomitiis Varsauien. 
^nni >k. D. XOVII. die Vli. Alensis >lartij puidiee I>alüta. Ora-
eoniae, in Ottieina Da?ai'i. ^iio I>. AlDXOVII. lii^ae exeud. 
NDIIIO ^ie. Xlollinus. liuyui lau. O. IZ. AlDOOcüV. >:ditio 
auetior. 8. 36 S. Den Nrn. 127—129 und 131 ist ein Blatt mit 
folgendem Generaltitel vorgeheftet: Ililelieniana I. Vita l>avidis ak 
ililelien. II. I^jusdem Ol^peus Inuoeentiae. III. I^jusdem Vita 
l^arensdaelüi. I v. I'^usdem Divonia Kupplieans. liuiui 1802—1804. 
5807 
132. Am Sarge Meiland Ferdinand Adolphs von Dittmar. Gebohren in 
pernan d. <o Dec. Gestorben zn Moisekiill d. 7 Jnli <807. 
Rnien. 8. 8 S. 
133. I^pieedion Alemoriae H itonori ma^mliei ae Zenerosi domilii Oeor^ii 
Kelieneliin^, Oastellairi in läuouia Veuden. Ilaeiedis iu ^Vntxen 
H I'ernesse, Oiaeouiae die 10 I^oueud»'. ^Vnuo 1605 deinortui H 
^Vuuo ineunte 1606 'I'oniniae sepulti. 1)avi«I Hielten Kaeiae liv». 
>Iaie«t. Leeretaiius H Xotarms 'I err. Vendeii. l'aeiedat. Aamoseii 
NartinuA I^euseius ^Vead. t^po^r. exeudedat. ^Vuuo I)omi»i 
N.DOVI. liu^ui 1807. 8. 5 Bl. 
134. Honori imrois Aamoseii 1>avi«l Ililelien re^iae maiestati in 1'olonia 
a seeretis t'aeidat. >^x editioue /amoseiana denno «dituni Ilel-
maestadü, in ae. ^lulia, Neu«e Keptemiiei. ei» m ev. Ii»)ni 1807. 
8. 5 Bl. 
20 
135. ^Inschrift der IZikliatlieen liodle^nna von Richard Bury.^ 
Iii sunt nmAstri nni uos instrunnt 
Line vir^ig et fernln . . . Qu.-Fol. i/s Bogen. 
13K. ^Dasselbe dentsch:! Hier sind Lehrmeister die nnr unterrichten 
Ghne Stäupen ohne Bakel . . . Qu.-Fol. 1/2 Bogen. 
137. Erste Sammlung Lettischer Sinngedichte. Ala^num nmnernm ver-mnm 
ediseerv clienntnr, neqne fus esse existimmit ea literis mandare. 
.lnl. Ones. tl. dellc» I,ik. VI. 14. Ruien <807. 8. 2 Bl. 
Titel und Vorwort und 3>/s unpag. Bogen. Das Vorwort ist unter­
zeichnet: Ruien den <2 )nl. <807. G. Bergmann. 
138. ^Dasselbe findet sich nach Napierskys Conspeet S. IKK auch unter dem 
Titels Sammlung acht lettischer Sinngedichte. <807. 
139. palzmareeschn Dseesmn Krahjnms. 8. K4 S. Am Schluß der S. K4 
steht: <807. <Z Sept; 
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140. Zweyte Sammlung Lettischer Sinn- oder Stegreifs Gedichte. Alulta p<>e-
niiitia tenniter, multa snktiiiter. mnlta vennste, multa teuere, 
ninlta cluleiter, multa enm kile. (>. I'Iin. I^ik. I V. XXVII. 
1808. 8. VIII und 72 S. Die Vorrede ist unterzeichnet: Ruien 
am 2H August <808. G. Bergmann. 
5350 
141. Spanischer nnd portuaiesischer Dollmetscher. Mit der Ausspräche. <8<0. 
8. 1k S. 
Unbekannte Druckjahre 
142. I^lM8 »leo i-emper Der Ritterlichen Meister vnd Brnder zu nieflant 
geschicht, wie sie von wegen des cristen glonbens voin tnsent hnndirt 
vnd dri vnd vierzick iar an, bis nf tnsent zwey hnndirt neunzig iar 
mit den Heiden Got znr ere, jnen zur seien seligkeit gefochten haben. 
Geschriben in der Knmentnr zu rewel durch den Ditleb von Aln-
peke im in' cclrrrr iar. 4. 1 Bogen enth. die 45K ersten Verse der 
Reimchronik. 
143. sEinhorn, Alerander.^ Kirchen-Reformation des Fiirstenthnmbs Ehurland 
vnd Semigallien in Liefflandt. ^nno Oomun 1570... 4. Titelbl. 
und 3 Bl.'Vorwort. 
144^ ITvssovv, Laltlmsar. Otironieir Der pronintz Lyfflandt, darrinne vermeldet 
werdt, Ivo dath siiluige Landt ersten gefunden, vnde thom Ehriften-
dome gebracht ys . . . Thoin andern mal mith allein flyte aner-
sehen, corrigeret, vorbetert . . . Gedriicket tho Bart, i»l der Först-
liken Driickerye, Dorch Andream Seitnern. <28-^. 4. Titelbl. 
145. Kelch, Christian. Liefländische Historia Oder der Kriegs- nnd Friedens-
Geschichte Ehst- Lief- nnd Lettlandes ^«ntiiumtion ... 4. Titelbl. 
14K. Historische Lrzehlnng von dem Iungkfrawkloster S. Benedictordens zu 
Rigen ... Ans; Dem vberschickten Lateinischen Handtschrifftlichen 
Eremplar von !vort zu Ivort vertentscht. Durch Eonradnm Vetter, 
der Societet Jesu Priester . . Getruckt zu Jngolftatt in der Ede-
rischen Trnckerev, durch Elisabeth Angermayrin, Ivittib. ^.nua 
N. DO.XIV. 4. Titelbl. 
147. lAutorenregister zu Gadebuschö Abhaudluug von Livländischen Geschicht-
schreibern.^ 8. 2 S. 
148. ^Berzeichniß von Landes- und Stadtbeamten in Riga.s Fol. 1 Bl. 
140. ^Vignetten der Rnienschen Druckerei.^ Fol. 1 Bogen. 
150. sDas russische kleine nnd große Alphabet. ^  Qu.-8. 1 Bl. 
151. ^Dasselbe mit deutschen Benennungen.^ 8. 1 Bl. 
152. Erste Fortsetzung des Verzeichnisses der Bücher welche bey G. ). D. 
Pölchan in Riga für beygesetzte preise ausgeliehen werden. 8. 
3 S., vou denen S. 2 und 3 mit 10 und 11 bezeichnet sind. 
153. Erste Fortsetzung des Verzeichnisses der Biicker welche bey I. D. pölchan 
in Riga Für beyqesetzte preise wöchentlich ausgeliehen werden 8. 
4 S., von denen S. 2—4 mit 10—12 bezeichnet sind. 
154. ^Quittungsschema über geliehene Bücherleli linde am Iienti^en 
kolxeilde öüdier Avlielien . . . QU.-16. 1 Bl. 
155. ^Bergmann, Gust-1 Uildia ordine 1in«r,mrum alpliaketieo. 4. 16 S. 
Ohne Titel, unvollendet abgebrochen; die Wasserschrift des Papiers 
weift das Jahr 1788 auf. 
156. (Geschichte des Thurmbaus zu Babel, russisch.^ Qu.-8. 1 Bl. 
157. Trauungsformular. ... 8. 8 S. 
158. Es leb' Elisabeth! .... 8. 1 Bl. 
159. (!) Gottl ich bitte dich daß du uns unsre Eltern noch lange lassest ans 
Erden leben, . . . sUuterzeichuet^ Herrmann Johann Jacob von 
Bergmann. 8. 1 Bl. 
160. An ein kleines Mädchen. Fol. i/z Bogen. Noten und Verse. 
161. ^Theaterzettel.^ Ohne weitere Erlaubniß wird hente am 7ten Januar 
Die in ganz Europa und vielen andern Ivelttheilen rühmlichst be-
kante Ephemere Schauspielergeselschafft sich die Freiheit nehmen znr 
Feyer des Gebnrtsfestes einer sehr achtungswerthen Standesperson 
auf dem hiesigen Hoftheater znm ersten und letzten male aufzuführen. 
Die Eomödiantin ans Liebe .... Fol. 1/2 Bogen. 
162. Geschichte des zweyteu Kalenders, eines Königssohns. 8. 1 Bl., be­
zeichnet mit S. 229 uud 230; am Ende der lS. 229 liest man: (Uebers. 
von G. B-), am Ende der S. 230: sl^rivola mauus lioo evellerut). 
163. Nachricht I^bctr. Hosfmannsche Klaviere^. 8. 1 Bl. 
164. Alsmoire de ee n quoi I'ou poniroit in'vmplo^vr ^unterzeichnet:! 
Lieutenant Lliaries l'icni'L .losepli Xeiu^iaort <16 Venter^ueni, 
Fentiiliomme de ia l^iandre ^ntriekienne. 4. 1/2 Bogen. 
165. Kleine Hansapotheke. Fol. 2/2 Bogen. 
166. I Erklärung von Apothekergcwichten:1 ^ < bedeutet eine Unze 8. 
1 Bl. 
167. s^Blatt aus eiuem naturwissenschaftlichen Werk.! II. Geschlecht: Rinnen­
oder Scheiden-Muscheln .... Fol. 2/2 Bogen. 
wahrscheinlich in Ruien gedruckt 
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I. Geschichte der Loge znm Schwerdt in Riga von ihrem Anfange bis jetzo 
ans dem Archiv nnd den Protokollen zusammengetragen wie auch 
Geschichte der Erziehungsanstalt z. St. Johannis dieser Loge nnd 
manrerische Personalien des weyl. hochw. Brs. Balthasar v. Berg­
mann verfaßt von dein Secretair dieser Loge ). B. Fischer. Als 
Handschrift für BBr. znm Besten der armen Jugend. Gedruckt in 
der Druckerey eines Mrs. <78?. 4. 20 S. Alis S- 15: Maure­
rische Personalien des weyl. hochw. Brs. Balthasar v. Bergmann 
vieljährigen Meisters vom Stnhl der Loge zum Schwerdt. Abgefaßt 
uud verlesen den 2 April <78y in der Trauerloge vou dem Secretair 
der Loge I. B. Fischer. Gedruckt in der Druckerey eiues Mrs. <78y. 
Die Unsterblichkeit uusers Geistes bewiesen durch Griiude, die aus der 
Natur überhaupt, und aus dein Meuscheu ins besondere hergenommeu 
sind, vorgetrageu deu H Aprill <78y in der Trauerloge, zum Au-
denken, Des Brs. Ioh. Friedrich Hartknoch. von dem Sekretair der 
Loge B. Fischer? Gedruckt in der Druckerey eines Mrs. <78y. 
4. ö"S. 
